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Niederschrift über die

3. Sitzung des Jugendkreistags

im großen Sitzungssaal des Landratsamtes Main-
Spessart in Karlstadt

Sitzungsdatum: Mittwoch, den 08.11.2023
Beginn: 09:07 Uhr
Ende: 10:54 Uhr
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Anwesend:

Landrätin
Frau Sabine Sitter

Gymnasien:

Balthasar-Neumann-Gymnasium Marktheidenfeld

fertig Elina

Michel Hannah

Schneider Elisa

anwesend ab 10:10 Uhr

anwesend ab 10:10 Uhr

anwesend ab 10:10 Uhr

Friedrich-List-Gymnasium Gemünden

Knochblach Finn

Nonnenmacher Lars

Wuketich Leni

Theodosius-Florentini-Schule Gemünden

Fischer Ines

Löser Silas

Realschulen:

Georq-Ludwiq-Rexroth-Realschule Lohr

Prechtl Felix

Heidenfelder Hannah

anwesend ab 09:39 Uhr

anwesend ab 09:39 Uhr

Johann-Rudolph-Glauber-Schule Karlstadt

Forstner Finn

Burkard Luis

Sauer Samuel

Staatliche Realschule Gemünden

lmgrund Laura

Kapperer Fabian

Staatliche Realschule Marktheidenfeld

Haupt Sophia

Hüsam Nele

Nees Paula
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Theodosius-Florentini-Schule Gemünden

Amberger Zoea

Lummel Mario

MittelSchuten

Gustav-Woehrnitz-Mittelschule Lohr

j3aier Anastasia

Lftidgeway Noah

anwesend ab 09:39 Uhr

I anwesend ab 09:39 Uhr

Konrad-von-Querfurt-Mittelschule Karlstadt

1 Sood Smansh

1 Demirtok Sultan

Mittelschule Gemünden

Bock Jonas

Oftring Una

Weizel Oliver

Mittelschule Marktheidenfeld

Hannibal Andreas

Nikou Nefeli

Stabulionis Danielius

Abwesend:

Georq-Ludwiq-Rexroth-Realschule Lohr

Drikitis Jan
1

Ivertretung durch Prechtl Felix

Johann-Rudolph-Glauber-Realschule Karlstadt

Günther Philipp Vertretung durch Burkard Luis

Staatliche Realschule Gemünden

1
1 Hannes Betz

1 Neuf Elisa

!Vertretunadurch lmgrund Laura

IVertretung durch Kapperer Fabian

1
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Begrüßung

2. Vorstellung des Jugendkreistages

3. Wahl der Sprecher/-innen

4. Antrag des Balthasar-Neumann-Gymnasiums zur Anschaffung von Trinkwasser-
spendern in den Schulen des Landkreises

5. Antrag der Mittelschule Marktheidenfeld zur Errichtung einer Mountainbike-Strecke
in Marktheidenfeld

6. Anträge der Mittelschule Marktheidenfeld zur Anschaffung eines neuen Basketball-
korbs für den Pausenhof

7. Anträge der Mittelschule Lohr zur Etablierung eines monatlichen offenen Schüler-
cafes in der Mensa des Nägelsee-Schulzentrums

8. Sonstiges / kurze Anfragen
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Landrätin Sitter eröffnet um 09:07 Uhr die öffentliche Sitzung des Jugendkreistags und be-

grüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, dass die Ladung ordnungs- und termingemäß ergan-

gen und der Jugendkreistag beschlussfähig ist.

Als sachkundige Berater sind anwesend:

Herr Krebs (AL 2), Herr Gehret (SG13), Frau Hebig, Herr Götz (beide SG 23), Herr Stamm

(Bürgermeister Marktheidenfeld)

Öffentlicher Tell

1. Begrüßung

Die Vorsitzende begrüßt das neue Gremium und die anwesenden Lehrer. lm Anschluss da-

ran stellt sie die Verwaltung und die Presse vor und erläutert die Rahmenbedingungen der

der Sitzung.

2. Vorstellung des Jugendkreistages

Herr Krebs informiert über den Landkreis Main-Spessart, das Landratsamt und seine Aufga-

ben und stellt den Kreistag und seine Funktion anhand einer Präsentation vor, die Bestand-

teil des Protokolls ist.

Frau Hebig stellt sich vor und erläutert, welche Veranstaltungen im Bereich der kommunalen

Jugendarbeit von ihr und ihrer Kollegin Frau Krause geplant seien. Die Eckpunkte der Ge-

schäftsordnung werden dem Gremium anhand der Präsentation erläutert. Weiter wird über

die Zusammensetzung der Mitglieder des Jugendkreistags und seine Voraussetzungen dafür

informiert. Um einen reibungslosen Ablauf der Vertreterregelung zu gewährleisten, wurden

die Schulen gebeten, die Vertreted-innen der Gremiumsmitglieder zu melden. Weiter ergeht

die Bitte, pro Antrag ein Formular zu verwenden, diesen unter Angabe der Beweggründe, die

konkrete Umsetzung und die Kostenplanung ausführlich auszuarbeiten und an das Funkti-

onspostfach Jugendkreistagelramsp.de zu mailen. Die Anträge müssen vier Wochen vor

Sitzungstermin eingegangen sein. Die Behandlung nachträglich eingegangener Anträge ob-

liegt dem Gremium, diese aufgrund von Dringlichkeiten zu berücksichtigen.
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3. Wahl der Sprechert-innen

Frau Hebig bittet um die Wahl der Sprecher/-innen und informiert das Gremium über deren

Aufgaben, die ähnlich denen eines Klassen- bzw. Schülersprecher seien. Die Sprecher/-in-

nen seien sowohl Ansprechpartner der Delegierten, als auch für die Verwaltung des Landrat-

samtes und die Vertretung des Gremiums nach außen, z. B. für die Vorstellung eines An-

trags im Kreistag. Bei Wunsch auch mit anderen Beteiligungsformaten.

Herr Hannibal von der Mittelschule Marktheidenfeld stellt sich dem Gremium vor und würde

sich als Sprecher zur Verfügung stellen.

Frau Hüsam von der Staatlichen Realschule Marktheidenfeld stellt sich vor und würde das

Amt gerne übernehmen.

Herr Knoblach vom Friedrich-List-Gymnasium Gemünden würde die lnteressen des Gremi-

ums gerne nach außen vertreten.

Frau Haupt von der Staatlichen Realschule Marktheidenfeld stellt sich dem Gremium vor und

habe ebenfalls lnteresse dem Gremium vorzustehen.

Die Wahl wird in geheimer Abstimmung vorgenommen. Zur Verteilung der Stimmzettel wird

die Sitzung kurz unterbrochen. Als Wahlurne fungiert eine „Miniatur-Mülltonne" der Kommu-

nalen Abfallwirtschaft.

Zur Durchführung der Wahl wir ein Wahlausschuss benötigt. Da kein Einspruch ergeht, fun-

giert Frau Hebig als Wahlleitung, die beiden Mitarbeiter aus dem SG 23 als Wahlhelfer.

Die Vorsitzende informiert über den weiteren Ablauf der Wahl und erläutert dem Gremium

die weitere Handhabe im Fa Ile einer Stimmengleichheit. Das Gremium erteilt seine Zustim-

mung zum Losverfahren, falls es zur Stimmengleichheit käme.

Aufgrund der noch andauernden Abwesenheit der Gremiumsmitglieder des Gymnasiums

Marktheidenfeld, stimmt das Gremium der Antragsstellung der Vorsitzenden zu, den TOP 5

dem TOP 4 vorzuziehen, falls die Antragssteller des Gymnasiums Marktheidenfeld bis dahin

noch nicht anwesend seien.

Für die Wahl wird die Sitzung kurz unterbrochen.
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Nach Wiederaufnahme der Sitzung fragt die Vorsitzende, ob alle Stimmzettel abgegeben

wurden.

Bei der Wahl waren 27 Jugendkreistagsmitglieder anwesend, sodass 27 Stimmzettel in der

Urne sein müssen.

Ergebnis:

Abgegebene Stimmen:

Ungültige Stimmen:

Gültige Stimmen:

Von diesen Stimmen entfallen auf:

Jugendkreisrat Finn Knoblach:

Jugendkreisrat Andreas Hannibal:

Jugendkreisrätin Nele Hüsam:

Jugendkreisrätin Sophia Haupt:

27

0

27

26 Stimmen

23 Stimmen

19 Stimmen

13 Stimmen

Damit sind Herr Knoblach, Herr Hannibal und Frau Hüsam zu den neuen Gremiumsspre-

chern gewählt.

Auf Nachfrage der Vorsitzenden, ob die Gremiumsmitglieder die Wahl annehmen, erklären

diese einzeln ihre Zustimmung.

Die Vorsitzende bedankt sich bei allen Vertretern/-innen die sich zur Verfügung gestellt ha-

ben. Sie bedankt sich für die Übernahme der Verantwortung und bittet die gewählten Spre-

cher ihre Daten untereinander auszutauschen, um Absprachen zu ermöglichen.

4. Antrag des Balthasar-Neumann-Gymnasiums zur Anschaffung von Trinkwas-
serspendern in den Schulen des Landkreises

Die Vorsitzende stellt fest, dass die Gremiumsmitglieder des Gymnasiums Marktheidenfelds

noch nicht anwesend seien. Sie stellt Herrn Gehret, Sachgebietsleiter SG 13 vor und bittet

•anhand der Präsentation um Erläuterung der Schullandschaft des Landkreises.

Nach Eintreffen der noch fehlenden Gremiumsmitglieder führt die Vorsitzende in das Thema

ein und bittet um Vorstellung des Antrags.
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Frau Fertig stellt den Antrag vor und erklärt, dass am Gymnasium Marktheidenfeld bereits

Trinkwasserspender installiert seien, an denen mit eigener Trinkflasche Wasser nachgefüllt

werden könne. Besonders im Sommer sei es wichtig, genügend Flüssigkeit zu sich zu neh-

men.

Herr Gehret unterstreicht, dass der Antrag positiv zu bewerten sei, weist jedoch darauf hin,

dass die Verwaltung kein Sachaufwandsträger der Mittelschulen sei und die Verwaltung nur

für die Realschulen und Gymnasien sprechen könne. Für die Mittelschulen seien im Land-

kreis die Bürgermeister Sachaufwandsträger. Er informiert weiter anhand der Folien 26-29.

Die Vorsitzende weist auf die Wartungskosten hin und erklärt, dass in der Geschäftsordnung

des Kreistags geregelt sei, über welche Geldbeträge die Landrätin alleine entscheiden dürfe

und über welche Beträge Beschlüsse im Kreistag notwendig seien. Da der Antrag positiv zu

bewertet sei, empfiehlt die Vorsitzende eine Beschlussempfehlung für den zuständigen Aus-

schuss für Bauen, Energie, Bildung und Kultur. Es bestehe ebenfalls die Möglichkeit den An-

trag im Kreistag oder dem Ausschuss selbst vorzustellen.

Beschluss:

lm Rahmen einer der nächsten Sitzungen befasst sich der Ausschuss für Bauen, Energie,

Bildung und Kultur mit dem Antrag des Jugendkreistags.

Der Jugendkreistag empfiehlt dem Ausschuss für Bauen, Energie, Bildung und Kultur kos-

tenlose Trinkwasserspender an den in Trägerschaft des Landkreises Main-Spessart stehen-

den Schulen zu installieren.

Abstimmungserciebnis:

Ja: 30
Nein: 0

5. Antrag der Mittelschule Marktheidenfeld zur Errichtung einer Mountainbike-
Strecke in Marktheidenfeld

Die Vorsitzende führt in das Thema ein, stellt Bürgermeister Stamm aus Marktheidenfeld vor

und übergibt das Wort an die Antragssteller.

Herr Hannibal stellt dem Gremium den Antrag vor.
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Herr Stamm informiert das Gremium über die Zuständigkeit einer Mountainbike-Strecke und

ergänzt, dass die Stadt Marktheidenfeld den Antrag prüfen müsse. Wie allgemein bekannt

sei, werde am Schulgelände in den nächsten zwei bis drei Jahren eine Generalsanierung

durchgeführt. Aus diesem Grund müsse der Stadtrat Marktheidenfeld prüfen, welche Kosten

entstehen und welche Örtlichkeiten in Frage kommen.

Die Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Stamm für die Erläuterung und legt dar, warum hier

in dieser Form heute kein Beschluss gefasst werden könne. Sie bittet Herrn Stamm den An-

trag der Stadt Marktheidenfeld offiziell zur Bearbeitung weiterzuleiten.

6. Antrag der Mittelschule Marktheidenfeld zur Anschaffung eines neuen Bas-
ketballkorbs für den Pausenhof

Die Vorsitzende informiert das Gremium, dass der Antrag aufgrund der aktuell unzureichend

vorliegende Informationen zurückgezogen wurde und nimmt den Antrag von der Tagesord-

nung.

7. Antrag der Mittelschule Lohr zur Etablierung eines monatlichen offenen Schü-
ler Cafés in der Mensa des Nägelsee-Schulzentrums

Die Vorsitzende führt in das Thema ein und bittet um Vorstellung des Antrags.

Frau Baier stellt den Antrag vor, sechsmal im Jahr ein Schüler Café zu veranstalten und be-

gründet den Kostenplan anhand der Anlage.

Die Vorsitzende begrüßt diesen Antrag, lobt die gute Ausarbeitung und verweist auf das

Budget des Jugendkreistags, welches für solche Anlässe vergeben werden könne.

Beschluss:

Der Jugendkreistag beschließt eine Förderung des monatlichen offenen Schüler Cafés in der

Mensa des Nägelsee-Schulzentrums in Höhe von 1.000,- €.

Abstimmunqsergebnis:

Ja: 30
Nein: 0
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8. Sonstiges / kurze Anfragen

Die Vorsitzende ermuntert das Gremium weitere Ideen und Inhalte als Anträge einzureichen.

Herr Demirtok bringt vor, dass für die Schüler der Mittelschule Karlstadt keine Möglichkeit

bestehe, an Arbeitsgemeinschaften teilzunehmen. Zwischen dem Gymnasium und der

Realschule in Karlstadt bestehe hierfür eine Kooperation. Er kritisiert, dass dies vom

Schulleiter der Mittelschule abgelehnt wurde.

Die Vorsitzende nimmt den Antrag auf.

Weiter ergänzt die Vorsitzende, dass die Möglichkeit gegeben sei, hier im Jugendkreistag

aktuelle lnhalte aus dem Landkreis, wie z.B. über das Biosphärenreservat, das

Radverkehrskonzept, das Leitbild des Landkreises oder Aktionen mit Schulen wie z.B.

Müllberichte vorzustellen.

Wenn von seiten des Gremiums wenige Anträge eingehen, bestünde die Möglichkeit, diese

klassischen Themen der Landkreisentwicklung in die Sitzung miteinfließen zu lassen.

Es stehen keine weiteren Anfragen an.

Die Vorsitzende weist darauf hin, dass die nächste Jugendkreistagssitzung für den

07.05.2024 geplant sei und bittet um Resonanz, falls bei der Planung etwaige Prüfungszei-

ten keine Berücksichtigung fanden.

Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 10:54 Uhr.

Die Vorsitzende:

Karlstadt, 29.11.2023

Der Schriftführer_

Sabine Sitter ( Hirsch
Landrätin ROI
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